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(nr. rol5, ) Wiesbaden-Biebrich, den 12 "März L953

sche insehaft Kohle Stah1

Die Hohe Behörde veröffentlichte einen Bericht, d'er die A

[-tranntgibt, dem Ministerrat die Eröffnung ^des gemeinsame'
Statrlmaikts' zum l.5.vorzuschIagen, Die Eröffnung lst erst
iicti, wenn grundsätzIlch die Nörmen des gePeiTsamel Markt
durcfr eln u[abhängiges Expertenkomitee geklärt sind'. Der
fsi-t:-" zr.m 10.4."värzulelen. (wzz 8,3.1951 rTr.65)

EZÜ

Das Direktoriun der EZU hat einen Bericht über die Erneuerung
der Zahlungsunion fertiggestellt, dle nt:-.etzt nur'um ein Jahrt
bis Mltte 1957, verlängert worden war.. Er wird vom Minister-
konitee der QEEC anlässlich seiner auf d,en 23.3.anberaunten
Sitzung eingehenil behandelt werden. Das Gutachten spiegelt Ie-
diglieh die Auffassung der kontinentaleuropäisehen Läncler wicl.er,
well von britischer Seite wegen ilei:r in London aufgestellten
weitergehenclen Währungsplänen, die im Mittelpunkt der Bespre-
chungen ln den USA standen, eine negative Haltung in der Fragg
der Erneuerung der EZU elnlenommen wird, (WZZ J-O.3,L957 Nr.58)
Dle Februarabrechnung zeLgt ein verhältnismässlg ausgeglichenes
Bild, sofern man von den recht ansehnlichen Fehlbeträgen ab-
sieht, die zu lasten Frankreichs und Italiens aufgelaufen sind..
tr'rankreich, das aus der Januarabrechnung mit elnem Defizit van
nu:r 10r9 Mill.hervorging, hat in Februar eln Debetsald.o von
3lr, MlII.$ ztl lrerzeichnen, dab es angesichts der Erschöpfung
selner Quote volI 1n Gold od,er Dollars abzud.ecken haben wird.
Der ltalienlsche FehLbetrag, «ier im Januar 37,5 MilL.erreichte,
steUt sich 1n Februar auf 29rB MiIl.$. Verhältnisnässig be-
seheldene Fehlbeträge sin<L zu L,as'uen folgencler länder entstarr-
{en: Belgien rrl tTill.(Januar 7,1 Mi11.)r Dänemark 2rO(5r1)MilI.,
Norwegen 8,1.- (6 t5 ) MiIl . , schwec.en 7 ,6 (übersehuß von 5 ,5 )MiIl. ,ltirkel 0,8 (überschuß vcn 9,9.)Mill., Griechenland 2r0(919)mitt.
und. östemeieh 2 r!(0,4 ) Mi1l . $ " Der westd eutscrre üterschuß er-
höhte sich auf Jir6(21 ,0) Mill-,,,Großbritannien hatte einen Ak-tlvsald.o von 27,,'i(25 r9)mitt.., die Niederlande von 17 15(Ar7 )MiII.und dle schweiz von p,8 (4,e)Mil_1. , während portugal'einän-tlber-
qghuß r'on 0,J (nefnUetra.g i'on 2,O)Mi1I,$ erzleltel Nach vorläu-flgen Bereehnungen d.ürften sich dle,Dollareingänge der EZU in
Februar auf 5?,, Millo -und die Abgänge aaf 49,O Miff . stelIen,
so daß sich zugunsten der EZU ein-Netto-Go1dzügang von Br, Mii1.zu ergeben versprlcht, gegen einen'solchen von-nui 2,1 Mi1r.$im Januar. Die Barbestänae, 4ig sich a.m J].f . aü 775,1 Mi1I.steI1ten, dlürften also Endä Februar 383,4 MiI1.$ ei.i.ei_-hen.

(wzz 6 ;3 ,1951 ttr.64 )
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Lände rberichte
USA Die beratende Konmlssion für gegenseitige Sicherheit schlug vor,

die Zollpo1itik der USA vom Schutzgedanken der heimj-schen Indu-
strie aui die Basis des nationalen Interesses r.LmzustelLen und
dad.urch d.en Weg für eine Importeteigerung von 1-Mrd.$ jährlich
freizr,rmachen. Dle Zollgesetzgebung müsse vereinfacht und d.as
Verwaltungeverfahren verkirzt werd.en. A1lein d.urch die Maßnah-
men könntän die ZöIle vm 37 vH gesenkt werden.(NfHI 6,3.1951)
Es echeint, daß die rrVertrauenshaussetr am New Yorker Aktien-
markt während. der Ietzten lilochen :-.952 zu übertrieben und za
abrupt war, a1s daß sie 1m d.amaligen Tempo weiterhln hätte an-
halten können. Die technische Korrektur, die auf der ganzen L:.'^
nie d.er Industrieaktien die während der letzten 10 Wochen L952
erzielten Kursgewinne wieder zunichte machte, stellt ind.essen
nur einen der Faktoren iLar, d.er dle Rückbildung d.es Kursnlveaus
erklärt. Um diese Jahreszeit bekommt der New Yorker Aktlennarkt
stets den Druck zu fühlen, der vom Steuerterm.Ln des 15.5, ausge-
1öet zu werden pflegt. Zweifellos herrschte während. der vergan--
genen tiloehen ln einem Teil der Finanz-und Investorenkreise Ent-
täuschung darilber, daß die (übertriebenen)Hoffnungen auf baldige
weitgehende Steuersenkrrngen nicht sofort in ErfüLlrrng gegangen
waren. Der von der Regieruirg betonte Prlmat des Budgetausgleichs
hat in Finanzkreisen vielfach den Eind.mck hervorgerufen, -daß
dle neue Adninistration keineswegs abgeneigt sei,-einen ieicht
d.eflatorlschen Druck wirken zu lassen, um eine gewisse Rückbl1-
dung iler vorangegangenen lnflatorischän tlberstefgenrngen zu
erreichen. Auch d.ie Politik des Fed,eral Reserve Boarcl-fugt sichin diese politische f,inie ein. Trotz cler gegenwärtlg befiteai-
genclen Produktionslage mehren sich in Flnanäkrelsen- dle Zwei-
Ig1, ob. ilie ind.uetriätte Hochkonjunktur noch lange anhalten
könne. Auch in Ind.ustriekreisen ist man durchaus-nicht mehr sosicher hlnsichtlich der weiteren Konjunkturentwicklung. Die
Y'larenmärkte neigen bereits eeit längörer zej-t zur BaiEse.rn-
dessen hält sic[. die Entwicklung am-Aktlennarkt vo].Ikommen inner-halb der Grenzen einer normalen-technischen Korrektur. Fernerist auf die Vorteile hinzuweisen, die sich für d^ie y,Iirtschaft
allgem_eln aus d.er schrittwelsen tefreiung von d;n-Fääseln der
5?il"911qe s g lzg."py"g eraeben . Di e se Entwickl*,rÄ - beai"äi-natü-Lich eine a}lnähliche Umstellung lm wirtschaftlichen Ienken.Ilatrrscheinlich slnd aber nilde deflatorische Erechelnnngencler Preis, der für elne Erhaltung der stabirltät d.es Doflarsgezahlt werden muf!. twzZ 6.3.f9fi Nr.G4) --
I4 tter 5.Aktion zur Beseitlgung der Höchstpreise hat das preis-
:I:!i1,1:.ig,Tguurrt u. a. die-präiston{ro11e' für .q.u{äs *rä ei;j;_n18-en llaushaltsapparate, clie bisher von d.er preiskontrolle nächnicht befreit weiän-, ttii uhren und wandrrtrre";-B;;I-una ltenst-1el-stuirgen d er wascä-r.rrd Reinigr*ä.ä";tärtää' aüi!"rrou"n. Danit
ltehgl.wenlger a1s 4 vH d^er voä räaex der retänÄfiäri,-s erfass-ten Güter und Leistrrngen unter Preis[oniro1le, zu-aen üi"[ii;:!I"+ Erz.eugnlsqgn-, 

- 
dlE weiterhin- ä;;--iräiskontrolte unterworfensiId., gehören Stah1, die melsten Mä;"il;rrrra [,eääüiÄ"ü" uetäirp"äa,rüt" . iNZz 7.;.iö5\"ilr3äraschinen

Nach einer neuen steigerunq.um 42 Milr. gegenüber Dezember er-reichten die Abzahlrrnäskreäite nnaä-Iänuä"-i6 iii lrlrr., dassind 3 241 MiII.$ mehi arÄ vor einem ,;h;: fnriät"iiäi"" pfle_gen die Abzahlungskredlte im Januä"-"i"-erstem Monat nach Weth-nachten abzunehmen. Die dlesmal tästäustellende zunahme lsteine Folge der ernerrten Jtarr<en st;i;;;;g d.er rreäitä-ril- ,).-
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Autokäufe, die im Januar 109 MilI.$ errelchte. Die'anderen Kon-
sr-rmentenki.edite sanken in Jänuar um 281 MilI. auf 7l_79 M111.$.
Die Char{le Accounts zelgten eiine Abnahme vm 120 Mi1l.auf 4419
lnfi:-., sie, sind jedoch äoch r.un 185 I\'1i11.$ höher als vor einem
Jahr.'.A.ngesichts-dieser saisonüblichen Rückzahlungen ist aber
weder ,1j-ä Abnah,ae der Nlchtabzahlungskredite noch das daraus
iolgenae Sinken.der gesarnten Konsr:mentenkredite rr.m 2r9 M111.
üi"23734 Mill."$ posftiv zu werten. Die gesamten.Korgsumenten-
kred.ite i'raren nnaä Januar 360A Mi11.$ höh.er als Lm Januar 1952'

(Nzz 9 ,7 .1957 Nr. 5? )
(unveränd.ert)
$.

Die mo:retären Goidreser\ren betrug
und d.er Zahl-ungsmittelumlauf 29 7

Indus tri eprod ukti ons 1ndex
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68)

Groß-
5Efffin-
"ffi'-Dle l[änrungsreserve des Sterlinggebiets überschritt End.e Februar

erstraa]s säit einem Jahr wied.er-die Grenze von 2 Mrd.$. Der ge-
naue Stand von 2,103 Mrd. lag um 125 Mili.über den des Yormonats
und um 4rI MiIl.$ über dem Tiefstand von Ende August. [rotz der
ansehnllcherr Erholung währencl. der letzten 5 Monate, clie clurch
240 MiI1.a:nerikanische Hilfeleistungen unterstützt wurd,e, war
clie Währungsreserve Ende Februar noöh immer u.m 11764 Mrd.$ nie-
d.rige= a1s am 30"1 "t95l-. Im Februar erhielt Großbritannien nur
3, ML:\. Verteidigu.ngshllfe von den USA, vergllehen nlt 44 M1II.
$ 1m Januar. Nach-AbZug dieser HrlfeleiÄtungän hatte daa Ster-
linggebiet im Februar in seinem laufenden Zahlungsverkehr einen
echten Überschuß von 92 Mil1.,verglichen mlt 88 Mfff.lm Januar
und einem Defizit von 80 Mi11.$ 1m Dezember, Der Zustrom kurz-
fristigen Auslandkapitals nir.ch london lst in Zuneh.men begriffen.' Selbst Sterllngwechsel erwecktcn erstmals seit Jahren wied.er
wachsendes AnLageinteresse auslänclischer Finanzinstitute.

(T' 7 ^3. 1957 Nr. 57i5)
Dle Regierung ktindigte.die Auflegung von 100 Mi1I.€ Bonds mit
einer Verzinsung 't/on 3/" und, einer lärrfzeit von ? Jahren an, Mj.t
dleser-Pgggbrtg soii d.en inhabern der 148 MilI.€, War Bond.s, diejetzt §ä] 1ig werden, eine neue Anla.gemöglichkeit geboten wärd.en;diese hatten von dem Konversioneangetot-im Oktobei kelnen Ge-brauch gemacht. (St ?., .l-9j3 Nr. 7913)

Austra-
Iffi--'o en unil Expl-osionsmotore eollen so

Preise der lmportierten ltr/aren auf
e die in Australi-en hereestellten.
.(r,r 

6,j,195J Nr" 19 g9g)
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,ie Zö:1c für gewlsse Text111tark .-.rhöirt we-rden, daß dle
em gleichen Niveau liegen wi
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Die Einfirtrr hat sich im Januar auf rd. 597(Dezember 588)Mi11.€r-
lOtrt, während. ilie Ausfuhr auf 5l-9 (fag)_ryif1.dkr- gesunken ist.
Ee ergab sich ein Einfrr?rrüberschuß von 78 I4i11.9Err nashdem der
Außenhandel im Dezember ausgeglichen war. (NZ?' l'2,r,195, Nr.?0)

In tliesen Tagen ist das unlängst vom Parlament verabschledete
Geeetz 1n Kräft gesetzt worclen,dao elne Reihe neuer Maßnahnen
zur Fö'rd.erung d.ei Spartätigkeit und der Geldanlage in Aktien
vorsie.:t. fn cler Erkenntnis, daß die private Kapltalbtldung
einen ,vlchtigen Faktor des wlrtschaftlichen Fortschritts dar-
steIlt, sucht die französische Politlk seit einiger ZeIt ihre
1n d,en ersten Nachkriegsjahren ausgesprochene aktienfeind.liche
Stellung zu revidieren. AIs dle belangreichste und. zuglelch
originellste Bestimmung cles neuen Gesetzes hat die Schaffirng
eines besonderen Propagand.afontls zu gelten, der im Publllrtm die
Nelgung für die Geldanlage in Aktien beleben soII, Zvt Speieung
clee Fonals so11 eine besondere rrNotj-erungsabgaberr geschaffen wer-
den, d.ie von derr Gesellschaften, deren Aktlen rrntl 0bligationen
an d,er Börse gehandelt werdeny zt entrichten seln wj-rd,

(xzz 'l .3.L953 t',tr.55)
Der Großhandelspreisindex (f9+9=fOO) ernässlgte sich lm Februar
araf -179t? gegen 140r8(revldierte Zahl) im Januar und glng folg-ri.I- rrm 1 , 6 Punkte_ od er 1 r 1 vH zurück. Diese rück1äuflge-Ent--wicllung tPt- vo:': aIlem auf die Ermässigung der NahnrngEmittel-preise zurückzuftihren-, deren reillnd.ex-um-1,1 auf 12g15 punkte
gesunken is'r. Der ?ückgang der Ind.ustriepreise nachte'ebenfallstr'ortschri-t1", indem d.eien-Teirindex eine-senkung rrm 0rG auf14818 Punkte erfrrtrrn Der Tellind.ex für Energie üna nrännstoffe
ermässrgte _s194 r.m 0 ,2 auf lr9 12 prrnkte. rä vergleich n1t d.enln Februar 1952 erreichten Staäd ist der Gesa.mtiädex auf einenneuen liefstan! Sesunt<en,. wobei d.er inzwischen erfolgte Abbau
Fi-o4 auf .l?rB punt<te odei 8r4 vH stelLt. Der pariser-trebens-
ho,]tungsindex (f949=f_OO) hat sich in Februar sogar wieder etwas
91h!hta i+ag. er mlt r4ri gegen L45,6 im Januar är^mit{elt wurde
!y: ?_rl1_ §reigerung)_. Der feilindex der Nahrungsnittelpreise
l*'.,I"F.11-9t7 auf ,14119.Punkte, ivährend dle übiigen Prälse sta-or-r brieben. rm yelgleich mit'dem im Februar 1952 erreichtenRekord.stand. von 148;5 ist-_der tebenskäsieninaei- nur A- r rZ-iurtr_te oder i,? vH gesunken. NahrunÄ;;itt;1 sind an diesem Rückgang
Tlt 2. vH,' rndusIrlewaren äi_r-5 ;E-"H 

-.iiä 
n"i;unä§:unä-Beleuch_tungskosten nlt 0r7_vä betei.rilt, warrräna rrp1"[g1!n slch um 2rBvH verteuerten unä der Teilposf,en rrplysfsssrr unverändert b1ieb.(Nzz 'f .j,r9j1 Nr.5! )

Im Januar erreichte d.er lllert der exportlerten Güter mtt GG 15Mrd'' nur die Hälfte.des rmporiwertei in-it*rä--uon i3z,ä ur"älr,Das Januaritefj-zit" eae. gegängqär-,1anu"" igii um ZOrg vH zuge_nommen hat, stellt sicrr-äüi 6öiJ u*a.1. oäirit lag es urn ]..7,g' Mrd.. über d.em monatlicherr o"""t6"hniitÄpä""iri,r, ]-g]:z, das 48r+Mrd..t betragen hatteo - -Giä l2,r,tg57 Nr,?o)
Schwe-
4""-- Zu.n..e-rstenmal seit lg45 ist dae produktlonsvolumen d.er Industrle

_zurückgeqanggnr Im Durchschniii äes Jahres lg52 belief sich dlernd'exzlffer-(1935=1oo) 
""t 7oi slsentiuer 2o5 im Jahr r95r. Dlesbed'eutet einen Rückgang um eiwa"ä-vH, *än.ä"a-in der nä6[ürr"g"-ze.t im allggmeinen"st.§i.gäruriärr-rorr-Jahr za ra.,,r un 4 bls 5 vH' zu verzeichnbn waren. vtä[rend-slch dle rnvästitlonsgüterind.ustri-en 1951 etwa auf d.em stand-aäs-väriarrres b;ü;;;;;=fl;äiä,"u
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betrug ilie Produktionsminderung in C.er Kcnsumgüterindustrie rdo
7 vH. Eine Erhöhung des Produktionsvolrrmens (3 vH) trat led.ig-
I1ch beim Erzbergbau und bei der Elsen-und Metallvdrarbeltung
ein, a1le ancle-ren Zwei-ge waren rückIäufig, am siärksten dle
Ledär-rmd Schrrhindustrie (-1-7 vH), die Holzindustrle(- 14 vH),
die Zelluloe€-ürrd Papierindustrie(- 12 vil) und die Textllin-
cLustrie ("a"- 12 vH) . Die Beschäftigungelage ist im ganzen
lmmer noch sehr günstig. (NZZ l-1,3.195, ur.59)

D1e Einfuhr lst im Februar um Ur5 Mi11"auf 352,4 Mill"gesunken
und clie Ausfr.rhr hat sich wrt 22rB MilI. auf 39L»1 Mll1.sfr erhöht.
Es entstand. ein Außenhandelsüberschuß von 28r7 MiIl osfr. Der
wertgewogene Mengenlndex (f934=fOO) erreichte beirr Import eine
Höhe vcn 135, beim Export eine Höhe von 170. Der Außenhandels-
prei.eindex (1918=100) wird mj{t 21o fortgeechrleben.Der Export-
preisindex ln Höhe von 215 rrerharrt ebenfalls auf dem Januar-
stand . (NZZ L2J5 "195' Nr "70)
Ileltwarenmärkte

5-

Zwar standen die ausländisckren Effektenbörsen etark unter dem
Einclruck d.er Nachrichten aus Moskau. Von den internationalen
Rohstoffmärkten clagegen können keine besonderen Veränderungenberlchtet werden. Käüfer und Verkäufer slnd im allgemeinen-auf
elne abwartende Haltrrng elngestellt. AIIe Kombinatfonen nnd Er-
yägungen über dle neue-Po] itik Moskaus nach den umgruppierungen
ip i"= qoryletischen Herachie biieben bisher ohne giirnäien Eiä-fluß auf die Prelsentwickh.mg an den elnzelnen Mäikten^
Das Preisnlveau an der chikagoer Getreidebörse hat sich nur
IeTlg_yerändert. Ileizen verlor t 3/4 cts je bu, Hafer I/4 ctrMais 7/8 9! und Roggen gewann l/2'et. Die-Preiägestaltung wuiaeim wesc$tllchen v_on-den-gtinstlg'en wettermeldungän aüÄ deätllinterwelzengürteI sowie von däm starken Kursrückschlag an derItew Yorker Effektenbörse m. 4o1, beelnflusst. Am ltrocheäschlußsetzte sich unter der Ftihrung von V[elzen eln festerer Grunclton
durch,
Die bessere Stimmung an
nord.amerikanischen Hanil
allgemeinen Preissteige
zwi-schen Bruchtelle ein

den verwandten Märkten hat an ,Len
e1splätzen r'ür pfianzliche öte zu einer
rurlg geführt. Die Gewinne bewegten sich
es Cent und einem voIlen Cent je lb.

Die Preise an cler New yorker Kaffeebörse bewegten sich an derdureh die stoppreise gezogeuen Grenzeo Man ."ärrrr.t-tägriäu mitderen Aufhebun!. B"i äem f;in und Her lrm die-niefÄäue-h"" Kaffee -preise hielten sLch natürlich die braeilianischen rrni coLrrmbischenAbgaben von Offerten nach dcn USA sehr zrrücx. - Atr New yorker
Kakaomarkt erfolgte 1m Schni-bi eirre ,i"roiich sl;arke Aufwärtsbe-
IeFu$, ausgehend von london setzte übe=::aschen6.erweise d.ieseErholung ein, die erst am [Iochenend.e abzufrau"n s"rriärr"
Dle tlüollversteigerungen in §;,ün.ey uird Melbourne hatten belyoIl gehaltenen-preisen eine fesie TendÄnz. rm vergläich ,orv-orwocle zogen erste Merino-QualitätÄ"-in ttelborrinä-.1*-ä ä--J" 1bär[. - Das Prei-sniveau an der New Yorkei- BatuawollUO=se frat sich1n den Terminen d.er lauferrden Ernte ,,n-riää"i7i"äi=1" rb inder ersten Sicht.gehobeni in d.en termir:ien der neuen Ernte bl1ebd'1e vorwochenbasiE errrarien- Nach wie vär ist aber uas Ausfuhr-geschäft unbef ieclgend uno auch. der iniandsabsatz in den usAIässt zu wünschen uEriÄ-,-Hirru ko;rn,c aei ,ron den übrigen Bar:m_wollexportländern a,rsgf,y1.rrä" Druck aui-äea Markt. oie' usnerlgeAnbaufläche für paumwätre--in cien usÄ ,.,;ir.d. aäf 26,95 M111räcr€s

6
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verangehlagt, L/2 MiII. acres mehr a1s 1m Vorjahr. Damit 1st die
Aussicht auf ei.ne Vtliederholung cLer beiclen VorJahrsernten gegeben.-
Dle Preisentwicklung am Alexandrlner Loco-Markt für Baumwolle
passte elch der New Yorker [endenz o,rrr- Der Rohjutemarkt'ln
Kalkutta war ruhlg. Die paklstanischen Märkte hatten etne leieht
schwächere Tendenz,
Die Kautschukpreise ging"* in New York um rd. I ct unil in'trondon
rrm rd., V2 d Je Ib züniöt<. Die Flaute a.m Londoner'Kautschuknat'kt
hlelt fast ununterbrochen an"
Am argentinlschen Häutemarkt verLief clas .Geschäft ruhlg.
Montevid.eo hatte feste Tend.enz. In Brasilien lst noch keine Klä-
rung zu der Frage erfolgtr ob Eäute über d.en neuen Devisen-Frei-
narkt gehandelt werd.en dürfen. Sowohl 1n ost-a1s auch in west-
afrlkanischen Häuten kam es za zLem)-iöh umfangreichen Abschlüs-
sen für brltlsche und europälsche Rechnung zu unveränderten bis
leicht höheren Prelsen.

Preise für fnlandekupfer
frtiheren Stopprels von
erschrott wurcle nit 31
Abnahne gleicher Mengen
erkauft, so daß slch
. Blel verzeichnet mä.ssig
lnk hat sich gebessert.
ndenz; BIei und ZLnk
h, Der Ztnkpreis fiel
öffnung iles Eondoner
1,3.r.957. Nr. 20)

Am New Yorker. NE-Metallmarkt zogen dle ,

!m , .bls 7 l/2 cts Je Ib gegenüEet' dem
24 L/2 cts &rr. RaffLnadekupfer aus Kupfcte Je l.b und teilweise mJ-t 32 cts.bel
von Kupfer aus Inlandserzen zu 36 bts v
eLn Durchsehntttspreis von 34 cts ergab

.gute Nachfrage. Das Kaufinteresse füi Z
Dle Londoner Zlnnbörse hatte steiige Te
dagegen verkehrten ausgesprochen söhwac,auf einen neuen [lefständ- seit ltViederer
Zinkternlnmarktes. (OZ .u .WZ I

D?r
m1e
NZZ

1l .
t,

wz = Deutsche. Zeitung und tJ'lirtschaftezeiturig, E .= Econo-Fr = tr'inanciar rimes, ryIH[ = New york Heralä'Tribunel
Neue Zürcher Zeitung, St = Statlst.


